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Nährwertberechnung

Sie wissen, was auf das Etikett muss.
Sie wissen, warum es auf das Etikett muss.
Sie wissen, wie es auf das Etikett muss.

Aber wie geht das in der Praxis?
Worauf müssen Sie achten?
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Nährwertberechnung – klassische Probleme:

• Gar nicht
• Excel-Listen mit manuell gepflegten Daten
• Aktuelle Änderungen der Vorschrift sind unbekannt:

BIG-7 und 11 statt BIG-4 und 8, Rundungsvorschriften, Energie inkl. 
Ballaststoffen, Salz rechnerisch aus Natrium

• Prozesse unvollständig abgebildet
keine Zubereitungsverluste, nicht abgetropfte Waren anstelle abgetropfter

• Keine oder keine aktuellen Spezifikationen (Nährwerte, Allergene)
• Keine brauchbaren Rezepte (Mengen!)
• Keine Rezepttreue
• Das Warenwirtschafts-Problem

(Nährwertberechnung ist nicht Preisberechnung)
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Irgendetwas zu berechnen ist nicht schwer, aber:

• Etikett muss möglicherweise einer Überprüfung standhalten
• Behörde, REWE, EDEKA, …
• Kunden lesen die Etiketten + rechnen nach, vergleichen

Szenario 1: Rückruf von Produkten wegen fehlerhafter Etiketten
Szenario 2: 10.000 Etiketten gedruckt und erst dann zieht XXX eine Stichprobe und 

analysiert
Szenario 3: Die Behörde kontrolliert, IFS-Audit, Kundenanfragen etc.

1) Jedes Problem kostet Geld und Zeit.
2) Je später im Prozess desto mehr.
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Wie funktioniert Nährwertberechnung eigentlich?

• Rezeptur mit Zutaten und deren Mengen (Gramm oder kg)
• Für jede Zutat liegen die Big-7 oder 11 vor (mind., siehe unten)
• Addieren: Menge x Nährwert
• Gewichtsverlust berücksichtigen
• Optional: Nährstoffverluste berücksichtigen
• Optional: Sonderprozesse berücksichtigen (Abtropfen u. Ä.)

• Energie und Brennwert lt LMIV berechnen
• Optional: Abgleich Referenzmengen (NRV)
• Ausgabe lt. LMIV runden

Einfach, oder?
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Aber …

• Ballaststoffe, org. Säuren etc sind nicht immer Teil der Spezifikation
Sie brauchen diese Daten aber für die Berechnung von kcal/kJ.

• Natrium ist nicht Teil der Spezifikation (Salzgehalt!)
• Lieferant gibt BIG-7 an, Sie wollen BIG-11 angeben

• Die Zahlen der Spezifikation sind gerundete Werte.
12g Fett kann im Bereich von 11,5 bis 12,4g sein.
0g Fett kann 0,4g sein.
Je höher der Anteil einer Zutat desto genauer sollten die Nährwertdaten sein.
Je höher der Beitrag einer Zutat desto genauer sollten die Nährwertdaten 
und die Einsatzmenge sein.
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Checkliste - Nährwertberechnung richtig gemacht:
□ Habe ich aktuelle Spezifikation bzw brauchbare Basisdaten für Rohwaren
□ Habe ich meinen Prozess analysiert? Kenne ich Rezeptur und Produktion, 

Brutto/Netto-Mengen + halte den Prozess ein?
□ Habe ich alle Mengen meiner Zutaten hinreichend genau und brauchbar für die 

Nährwertberechnung (Salz, Wasser)?
□ Was muss/soll auf das Etikett?

Abgetropfte Ware, zubereitetes Produkt, Big-7 oder 11, pro 100g, pro Portion
□ Wie kontrolliere ich die Ergebnisse?

Gewicht, BRIX, Labor, ähnliche Produkte
□ Kann ich auf Rezepturänderungen rasch reagieren?
□ Kann ich auf Spezifikationsänderungen rasch reagieren?
□ Ist mein Berechnungsprozess wiederholbar, geprüft und dokumentiert?

Toleranzen für Abweichungen in der Leitlinie der Europäischen Kommission
Größenordnung +/- 10%
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Aus unserer Erfahrung – die Top 3:

• Weniger als ca. 25 Rezepte bzw. Produkte
• Änderungen max. 1x/Monat
 Berechnung auslagern

oder:
 Es gibt gute Softwarelösungen und gute Datensammlungen

• Überprüfen/Einfordern der RS-Spezifikationen
• Prozesskontrolle (Brutto/Nettomengen, Verluste, Ausbeute)
 Das Ergebnis kann max. so genau sein, wie die Eingangsdaten sind.

• Vor allem am Anfang externe Kontrolle (Labor, Review, …)
• Stichproben
• Vergleich mit ähnlichen Produkten
 Sie müssen wissen, was Sie tun.
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Nährwerttabelle ÖNWT(Österreichische Nährwerttabelle) www.oenwt.at
• DATO in Kooperation mit dem IfEW der Uni Wien
• Ergänzung zum BLS – Produkt und Firmendaten lt. Spezifikation/Etikett 

(Markenprodukte, Aromen, Gewürze, Hilfsmittel, …)
• Österreichische Synonyme (Topfen/Quark etc.)
• 12.000 Einträge
• Wie BLS je 130 Nährstoffe, keine fehlenden Werte

• Allergene, Synonyme und Portionsgrößen auch für den BLS

Nährwerttabelle BLS (Bundeslebensmittelschlüssel) www.blsdb.de
• Max-Rubner-Institut in Karlsruhe, Deutschland
• 14.000 Einträge
• Je 130 Nährstoffe (Hauptnährstoffe, Vitamine, Fette, …)
• Keine fehlenden Werte



www.nutritional-software.at 9

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Haben Sie Fragen?

Bernd Maierhofer
Dato Denkwerkzeuge
Corneliusgasse 4
1060 Wien

+43 (0)1 581 29 70
bernd.maierhofer@dato.at 
www.dato.at
www.nutritional-software.at
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